
PROTOKOLL 
NETZWERK MENZINGER VEREINE 

___________________________________________________________________  
 
13. Sitzung Netzwerk Menzinger Vereine 
 Mehrzweckraum Eu 
 Dienstag, 5. November 2024 19.00h – 20.15h 
____________________________________________________________________ 
 
Vorsitz Karl Meienberg, Gemeinderat 
 
Anwesend 28 Personen gemäss Präsenzliste  
 
Protokoll Jolanda Birrer  

____________________________________________________________________ 
 

Die Traktandenliste ist integrierter Bestandteil des Protokolls. 
 
 

1. Begrüssung und Dank 
 

Karl Meienberg begrüsst die anwesenden Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter. 
 

Die anwesenden Gemeindevertreterinnen und -vertreter und ihre Zuständigkeiten wer-
den vorgestellt.  
 

• Jolanda Birrer, Ehrungen, digitale Plakate, Sekretariat MänzigeHELL  

• Claudia Müller (abwesend), Veranstaltungskalender 

• Lilo Häberli, Schlüsselverwaltung, Liegenschaftsreservationen, Plakatreservatio-
nen 

• Melanie Hort (abwesend), Leiter Zentrale Dienste 

• Martin Joller, Roman Scheiber, Liegenschaftsunterhalt 

• Reto Schmucki (abwesend), Leiter Werkhof 
 
 

Die Präsenzliste wird in Umlauf gegeben. Die Vereinsliste wird zur Aktualisierung her-
umgereicht. Hinweis: Die Vereinsliste wird jeweils allen Neuzuzügern abgegeben. Die 
Liste ist auch auf der Website der Gemeinde zu finden. 
 

 

 

 

2. Infos aus der Gemeinde 
 

- Weihnachtsmarkt: 
    Aufgrund zahlreicher Anmeldungen wurde der Weihnachtsmarkt in den vergangenen 

Jahren ausgebaut und auf der gegenüberliegenden Strassenseite (vor Rössli und 
Pizzeria) zusätzliche Marktstände gestellt. Jedoch waren die Austseller dort nicht 
sehr zufrieden mit dem Standort der Stände. Deshalb hat man entschieden, dieses 
Jahr den Weihnachtsmarkt wieder kleiner zu halten, sprich nur auf dem Rathausplatz 
Markstände zu stellen. 

    Leider mussten deshalb auch Gesuche abgelehnt werden. 
  
- Umbau Spritzehüsli: 
    Nächstes Jahr wird das Spritzehüsli umgebaut resp. es wird eine Küchenzeile und 

ein WC eingebaut. Pläne des Umbaus werden per Beamer gezeigt. Es kommt die 
Anregung, dass auch das Mobiliar (Sitzbankgarnituren, Bartische, usw.). z.T erneuert 
werden müssen.  

 

- Anliegen Hauswartung:  
    Martin Joller weist darauf hin, dass die Haupttüren beim Verlassen der Hallen immer 

geschlossen sein müssen. Wenn ein Keil bei den Türen gesetzt wird, muss dieser 
auch wieder entfernt werden, wenn das Gebäude verlassen wird. 

    Zudem appelliert er an die Verantwortlichen der Vereine, dass man auf Ordnung und 
Sauberkeit in den Hallen, Garderoben, Gängen, Treppen, achtet. Die Hallen und 
Garderoben werden jeden Morgen vor Schulbeginn gereinigt, auch nach der Schule 
wird in den Garderoben nochmals ein Rundgang gemacht. Auch muss man tolerant 
sein. Die Hallen werden rege benutzt, deshalb ist es nicht möglich, zwischen den Be-
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nutzungszeiten immer zu reinigen oder zu kontrollieren. 
    Die Schützenmatt ist auch unter der Woche gut ausgelastet. Bezüglich Benutzung 

der Bühne muss darauf geachtet werden, dass nach Anlässen das Material, das hin-
ter der Bühne deponiert wurde, zeitnah wieder geräumt wird, sodass z.B. die Instru-
mente der Musikgesellschaft zugänglich sind resp. die Bühne wieder frei ist für die 
nächsten Benutzer. Es besteht eine Liste in der eingetragen ist, wer wann die Bühne 
in Anspruch nimmt, so können sich die Vereine auch untereinander absprechen. Das 
klappt in der Regel gut. Im Allgemeinen läuft viel und es funktioniert gut. 

 
    Roman Scheiber zeigt uns den alten und den aktuellen Belegungsplan der Ochsen-

mattturnhalle. Daraus ist ersichtlich, wie stark und wie die Zunahme der Benutzung 
der Hallen sind. Auch die Nutzungszeiten haben sich geändert, der Übergang zwi-
schen Schule und Vereinen ist nahezu nahtlos. Zudem weist er darauf hin, dass auf 
dem Platz Ochsenmatt 3 striktes Halteverbot für Fahrzeuge besteht. Die Barriere wird 
sehr häufig von den Hallenbenutzern geöffnet, sodass auf den Platz gefahren werden 
kann. Dies ist nicht zulässig und wird in Zukunft auch kontrolliert und allenfalls ge-
büsst werden. 

 
- Hallenbenutzung (Sicherheit, Fluchtweg) 
    Lilo Häberli macht seitens Sicherheit im Auftrag des Bauamtes die Vereine darauf 

aufmerksam, dass alle Fluchtwege offen sein müssen. Das heisst z.B., dass man alle 
Turngeräte immer dort wieder versorgt, wo sie eingezeichnet sind. Alle Fluchttüren 
müssen frei und zugänglich sein. 

    In diesem Zusammenhang teilt sie mit, dass der Feuerschauer Hans Meier Ende 
2024 in Pension geht und somit zurücktritt. Ab 01.01.2025 ist die Gebäudeversiche-
rung Zug zuständig für die Sicherheit der Gebäude. Demzufolge wird es neue Formu-
lare (Gesuche zur Benutzung der Schützenmatt, Ochsenmatt) mit neuen Gegeben-
heiten geben. Diese werden auf der Webseite der Einwohnergemeinde aufgeschaltet. 
Lilo Häberli bittet alle Vereine nur noch die neuen Formulare einzureichen. Auch ak-
tuell kommt es immer wieder vor, dass alte Formulare eingereicht werden, diese wer-
den in Zukunft retourniert. Bereits eingereichte Formulare für nächstes Jahr werden 
so der Gebäudeversicherung eingereicht. Nach deren Prüfung wird entschieden, ob 
es allenfalls noch Anpassungen resp. Änderungen betreffend der Nutzung gibt. Lilo 
macht am 3. Dezember 2024 mit der Gebäudeversicherung eine Begehung in den öf-
fentlichen Gebäuden, danach wird entschieden, wie viele Personen sich an Anlässen 
usw. darin befinden dürfen und ob eine Prüfung der GVZG erfolgen muss. Es ist Sa-
che des Veranstalters, nicht der Hauswartung, z.B. zu kontrollieren, dass die Flucht-
wege offen sind. Dazu werden die Vereine nochmals im Detail informiert. 

    Martin Joller weist auch darauf hin, dass auch Dekorationen feuerfest sein müssen, 
auch diese werden kontrolliert. 

 
    Es kommt die Frage auf, ob es in Zukunft möglich wird, die Gesuche Online einzu-

reichen. Es sei mühsam die Formulare immer wieder auszufüllen und einzureichen. 
 
    Lilo Häberli informiert, dass ein Projekt mit neuem Reservationssystem (Web 11+1) 
    zusammen in allen Gemeinden im Kanton Zug in Planung ist. Dieses System wird 

aber sicher nicht vor 2026 in Kraft treten. Bis dahin wird das bestehende System bei-
behalten. 

 
- weiteres 
    Seitens Tom Magnusson ist die Frage an die Gemeinde eingegangen, in der Schüt-

zenmatt ein Bestellsystem für den Gastrobereich zu installieren. Karl Meienberg 
möchte dazu die Meinungen der Vereine wissen. Der Theaterverein mietet seit 
Corona ein Bestellsystem. Der anwesende Präsident des Theatervereins, Beat 
Weiss, erklärt wie das System funktioniert und mit welchen Kosten zu rechnen ist. Es 
geht um das System mit den Geräten mit der direkten Eingabe der Bestellung und 
Weiterleitung ans Buffet. Die Geräte müssten für jeden Anlass individuell neu pro-
grammiert werden, dazu muss dem Anbieter eine Excelliste mit allen Angeboten er-
stellt werden. Der Anbieter programmiert anhand dieser Liste die Geräte. Wenn also 
die Gemeinde ein solches System anschaffen würde, müsste eine verantwortliche 
Person diese Geräte unter anderem jeweils auch programmieren. Zudem sind die 
Geräte nicht länger als 10 Jahre nutzbar.  Um die Geräte nutzen zu können, musste 
der Theaterverein zudem ihrerseits die W-LAN Verbindung in der Schützenmatt aus-
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bauen. Aufgrund des Aufwandes zur Nutzung dieser Geräte und der anfallenden 
Kosten, ist Beat der Meinung, würde es Sinn machen, wenn die Gemeinde die not-
wendigen Installationen betreffend W-LAN Verbindung ausbauen würde und die je-
weiligen Vereine so die Geräte von einem professionellen Anbieter einmieten und op-
timal nutzen könnten. 

    Es werden noch einige Fragen im Bezug der Funktion usw. an Beat Weiss gerichtet. 
    Im Allgemeinen sind die Vereine sich einig, dass ein solches System sehr hilfreich 

wäre. Die Gemeinde wird sich diesem Anliegen annehmen, sich auch bei anderen 
Gemeinden über ihr jeweiliges System informieren. Zudem wird die Linkliste für die 
Vereine mit dem Link des Anbieters des Bestellsystem erweitert.  

     
    Die schlechte W-LAN resp. Netzwerkverbindung in der Schützenmatt ist schon seit 

längerem ein Thema auch für Schulen usw. Diverse Optionen wie zusätzliche Anten-
nen usw. sind im Gespräch. 

 
 

 

3.  Jährliche Ehrung  
 

Auch nächstes Jahr werden Personen für ihre Leistungen geehrt. Die Vereine werden 
gebeten, für die Frühjahresgemeindeversammlung 2025 wiederum Personen mit her-
ausragenden Leistungen, welche den Ehrungsrichtlinien entsprechen, bei der Gemein-
de schriftlich oder per Mail mit dem Formular zu melden. Eingabefrist ist 31. Januar 
2025. Das Formular ist auf der Gemeindewebsite aufgeschaltet.  
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

4. Infos der Vereine 
 

Melanie Jordi, Skiklub Finstersee, das Finale der Summer Challenge war ein sehr er-
folgreicher Anlass. Swiss Ski und Teilnehmer waren sehr begeistert von der Infrastruk-
tur welche Menzingen bietet. Daher wird dieser Anlass voraussichtlich auch im kom-
menden Jahr wieder in Menzingen durchgeführt und vom Skiclub organsiert. 
 
Ramona Schöpfer, STV Menzingen Damenriege. Das Volleyball-Turnier findet am 04. 
Mai 2025 statt. Sie freuen sich über viele Anmeldung für dieses Plauschturnier. Auch 
über viele Besucher am kommenden Turnerchränzli, das am 22./23. November 2024 
stattfindet, freut sich der Turnverein.  
 
Margrit Küng, ProseccoChor. Am 09. November 2024 treten sie zusammen mit 2 ande-
ren Chören am Best of Musicals auf. Tickets kann man noch online bestellen. Für 
nächstes Jahr ist noch kein grösserer Anlass oder Konzert geplant. 
 
Ignazia Hegglin, Spielgruppe Sunneschiin. Es läuft sehr gut. 
 
Sébastien Rey, Gewerbeverein Neuheim-Menzingen. Es sind keine speziellen Anlässe 
geplant für nächstes Jahr. 
 
Barbara Beck, Frauen Menzingen. Die Frauen Menzingen mit ihren vier Untergruppen 
laufen super. Der Besucherdienst von ca. 240, über 80-jährigen Personen ist sehr ein-
drücklich. Demnächst wird ein Bericht darübergeschrieben und veröffentlicht. 
 
Barbara Beck, Mänzigerzytig. Die Vereine werden aufgefordert, Berichte über ihre Tä-
tigkeiten zu schreiben, auch jene, die keine Anlässe durchführen, das interessiert alle.  
 
Tanja Kämpf, Rahel Wüest, Familienbrugg, Der Räbäliechtlichliumzug findet am 08. 
November statt. Es gibt Suppe, Würste und Kuchen. Sie freuen sich auf euren Besuch. 
Auch andere von ihnen organisierte Anlässe wie Workshops werden laufend auf den 
Infoscreens aufgeschaltet.  
 
Christoph Mayer, Veloclub. Sie haben ein neues Mitglied, das eine Ausbildung für 
Fahrradfahren mit Kindern hat. Somit sind auch Kinder herzlich Willkommen bei ihnen 
mitzumachen. Sie treffen sich jeweils am Mittwochabend um 18.10h. Im Winter sind sie 
auch aktiv und machen z.B. Schneeschuhtouren. 
 
Dominik Haas, Guggenmusik Menzikus. Am 11. Januar 2025 findet die Eröffnungspar-
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ty mit dem Eröffnungskonzert statt. Wie bereits angekündigt wird der Schmudo mit 
Bergspiegel neu nur noch alle 2 Jahre stattfindet. Abwechselnd mit dem Fasnachtsum-
zug. 
Die Fastnachtszeitung, Bergspiegel wird jedes Jahr geschrieben. Auch wenn der 
Schmudo nicht stattfindet, werden sie am Schmutzige Fritig im Dorf musikalisch unter-
wegs sein und die Zeitung verkaufen. Der Aufwand für die Anlässe musste angepasst 
werden da sie dringend auf Neumitglieder angewiesen sind.  
 
Dominik Haas, Unihokeyclub. Das Kindertraining findet jeweils am Do 17.15-18.30h 
statt.  Sie freuen sich auf neue Kinder die Freude an diesem Sport haben. 
 
Jörg Betschart, STV Menzingen, Aktivriege. Sie sind auf der Suche nach einem neuen 
Vorstandmitglied.  
 
Bernadette Hegglin, Trachtengruppe und Untergruppen Menzingen. Es läuft gut. Die 
Trachten resp. der Trachtenchor führt am Weihnachtsmarkt am 30. November 2024 
das *Beizli* Sie freuen sich auf ihren Besuch.  
 
Beat Weiss, Roger Hegglin Theaterverein. Beat bedankt sich bei allen Vereinen, die, 
während dem Theater und deren Vorbereitungen bei der Benutzung der Schützenmatt 
zurückstehen mussten. Auch sie würden sich über neue interessierte Theaterspieler 
freuen. Auch nächstes Jahr findet die Premiere nach dem Chilbi-Wochenende statt. 
Betreffend Kücheneinrichtung meldet er, dass der Kochherd Wackelkontakte hat. Die 
Kochfelder wurden dieses Jahr ausgewechselt. Martin Joller ist immer froh, wenn ihm 
solche Sachen sofort gemeldet werden. Wenn nichts gemeldet wird, geht er davon 
aus, dass alles funktioniert. Auch die Küchenabluft hat nicht optimal funktioniert. Der 
Bühnenvorhang ist nicht undurchsichtig. Martin nimmt sich diesen Anregungen gerne 
an.  
 
Roger Hegglin, Grösiverein. Der Feuerwehr-Oldtimer mit Jahrgang 1947 war bis 1998 
bei der Feuerwehr Menzingen im Einsatz. Er ist im Spritzehüsli eingeparkt, wird lau-
fend gewartet und kann gerne für diverse Ausfahrten gemietet werden. Sie sind erfreut 
über den Einbau des WC `s und der Küchenzeile im Spritzehüsli.  
 
Barbara Tiefenauer, 3K Fitnessverein. Es gibt eine Frauen und eine Herren Gruppe, 
die Frauen turnen jeweils am Di Abend in der Turnhalle der Kantonsschule. Die Män-
ner turnen jeweils am Mittwochabend auf der Bühne der Schützenmatt. Anlässe wer-
den keine organisiert. 
 
Barbara Tiefenauer, Bürgergemeinde. Sie hört heute gerne mit, was in der Gemeinde 
ansteht und läuft. 
 
Barbara Tiefenauer, Hilfsgesellschaft. Sie weist darauf hin, dass bei ihnen Gesuche für 
finanzielle Unterstützung für Vereinsanlässe eingereicht werden können, nicht aber für 
z.B. jährliche Beiträge. Die Richtlinien hierzu sind auf ihrer Webseite der Hilfsgesell-
schaft aufgeschaltet. 
 
Toni Uhr, Geschlechter Uhr. Keine Anlässe oder sonstige Vorkommnisse. 
 
Lisbeth Schelbert, Damenturngruppe. Keine speziellen Mitteilungen oder Infos. 
 
Silvia Hegner, Peter Blättler, Jodlerklub Bärgbrünneli. Der nächste Anlass, das Kir-
chenkonzert, findet zusammen mit der Musikgesellschaft am So 24. November 2024, 
17.00h statt. 
Im Frühling, am 5. April 2025 findet das Jodlerchränzli statt. Im September 2024 wurde 
wie schon im Jahr 2017 ein Projektchor gestartet.  
Alle die Lust haben mitzumachen sind herzlich eingeladen. Der Projektchor tritt am 
Jodlerchränzli auf. 
 
Tom Magnusson, Musikgesellschaft. Auch sie freuen sich auf das Kirchenkonzert zu-
sammen mit dem Jodlerklub. Es wird ein stimmiges Konzert begleitet mit 4 Alphörnern. 
Nächstes Jahr ist wieder ein Jahreskonzert geplant. Das Winzerfest muss neu organi-
siert werden, da die Rebbau -Freunde Menzingen keinen Wein mehr produzieren.  
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Weitere Infos werden aber rechtzeitig mittgeteilt. Neue Vorhänge an der Bühne in der 
Schützenmatt würden auch sie begrüssen und hoffen, dass dies im nächsten Budget 
berücksichtigt wird. Er bedankt sich allgemein für die gute Zusammenarbeit und Ver-
ständnis innerhalb der Vereine und Verwaltungen.  
 
Ueli Hegglin, Meisterschaft. Er bedankt sich bei der Gemeinde für die angenehme Zu-
sammenarbeit. Der Kinderball findet am Freitag, 24. Januar 2025 statt. Es ist immer 
schön, wenn so viele Kinder mitmachen. 
 
Franz Staub, Männerriege. Nächstes Jahr findet ein eidg. Turnfest in Lausanne statt, 
da wird auch der STV Menzingen am Start sein. 
 
Rafael Ferreira, Sportklub. Der nächste grössere Anlass ist das Hallenturnier, das am 
13. Dezember 2024 in der Ochsenmatt stattfindet. Es ist eines von 7 Hallenturnieren, 
dass auf Kunstrasen in der Halle durchgeführt wird. Auch ist im nächsten Jahr das Zu-
gerlandtournier geplant und es soll wieder ein Schülerturnier stattfinden. Zudem haben 
sie sich für ein europäisches Trainingscamp für Damen in Menzingen beworben. Wenn 
das klappt, kann man sicher jeweils bei den Trainings zuschauen.  
 
Barbara Beck macht noch einen Aufruf an alle Vereine betreffend Crossiety. Leider 
werden immer noch nicht alle Anlässe wie z.B. das heute Abend erwähnte Jod-
lerchränzli auf Crossiety publiziert. Es ist wichtig, die Daten auch langfristig aufzuschal-
ten, so können es alle sehen und bei der Planung von Anlässen kann dies sehr hilf-
reich sein in Bezug auf Terminkollisionen. Auch die MänzigerZytig entnimmt diese Da-
ten und tragen sie in deren Agenda ein. Es ist also auch ein tolles Instrument für alle 
Vereine, um Werbung zu machen. Dasselbe gilt für das Werbeportal Infoscreens im 
Dorf. Diese Werbemittel sind für alle Vereine gratis. Bitte nutzt diese Angebote. 
 
5. Varia 
 
André Walther arbeitet bei der Gemeinde für die Jugend -und Seniorenarbeit. Er infor-
miert, über ein Projekt der (Radix) Schweizerischen Gesundheitsstiftung, welches 
nächste Jahr in Menzingen durchgeführt wird. Dieses Projekt wird vom Kanton Zug ge-
sponsert und wurde schon in mehreren Gemeinden durchgeführt. Es geht darum 
Sport, Gesundheit und Gesellschaft zu fördern. Es wird innerhalb von 4 Wochen je-
weils für 1 Stunde diverse Angebote im Freien für Sport, Spiel usw. geben. Die Teil-
nahme ist gratis. Die Idee ist es mit den Vereinen oder auch Einzelpersonen zusam-
menzuarbeiten, die so Ihre Tätigkeiten zusammen mit den Teilnehmenden ausüben 
können. André Walther freut sich über Interessenten, die sich für das Mitwirken an die-
sem Projekt direkt bei ihm melden. Kontaktdaten: andré.walther@menzingen.ch 
 
Karl Meienberg bedankt sich bei allen für die Teilnahme und Infos an der heutigen 
Netzwerksitzung für Menzinger Vereine. Anschliessend wird noch zu einem gemütli-
chen Austausch und einem kleinen Apéro eingeladen. 
 
Das Protokoll wird auf die Website der Gemeinde aufgeschaltet. Pfad: Freizeit → Ver                  
eine → Netzwerk Menzinger Vereine.  
Das Protokoll und die Linkliste für Anlässe werden im Nachgang der Sitzung den Verei-
nen per Mail zugestellt.  
 
 

 

8. Nächste Sitzung: 
 
 Dienstag, 4. November 2025, 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Eu.  
 
 

 

 
____________________________________________________________________ 
 
 
Menzingen, 21.11.2024 Der Protokollführer 
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  Jolanda Birrer  
 
- Linkliste 
 
 
Verteiler:   
- Vereine Menzingen (per Mail, inkl. obige Beilagen) 
- www.menzingen.ch 


